
sittlich werthvoll- 
Gratis - Prämien 
erhalten Sie, wenn Sie alle weiteren Heste 
direkt III sit bestellen Tausende About-sen- 
ten haben schon ihre wetthoollen Präsapen 
M Muts Jch habe alle Hefte von 

Straßen-Immu, Ursta, Prin- 
iesbraut Jena-O Sestos-va- 

iseumrtiuv, c ick « t t I e iz er, 
tiin m f CI eck, Familieuhlåiter, 

Bier-Ma« Perheirathet 
und was sonst noch angezeigt wird, für Sie 
Isktiisis. Seitden Sie Jhre genaue Adresse 
mit 5c sur jedes Heft direkt an mich. Ver 

zeichnisse der Granspkämkem Probeheite, sc. 

gratis und stauen 
s. I. Iai,«k:ks«zt:«ik:sgs., cnicago. 
Hekte u.Prämie können sofort bezogen werden 

starbst-Gericht 
Orest Island. setzen. .perBu. 65 

com .. « ............ 35» 
Ot. ,, ........ 23 

en» .............. 484 
e » ............ 84 » 

Messelm » ........ .. Ho 
er Tonne ............. 4.50 
nBallen per Tonne ...... 6.00 mter. .per 18 

Eier. .petDIt-. ....., 12 
hun, Alte per I- ............ 7 

-pro 100 Pfd ...... 5.70 lachtvieh. 2.50 
her Mieter pro Bib. Zi-—5 

Ganz schwarze, wilde 
K a h e n kommen zahlreich auf der 
TJnsel Chatam in der Höhe der Küste 

on Ecuador vor. Die Thiere leben in 
ushöhlungen von Lavaschichten nahe lder Küste und nähren sich von Krabben 

Und Fischen, statt von Ratten und 
Musen. 

D e r P a p ft bedient sich bei sei 
Privattorrespondenz einer goldenen They seine Unterschrift als »Pontifex 

Max-traus« vollzieht er aber stets mit 
net weißen (Bogel-) Feder, die aus 
m Flügel einer Taube herrühren soll 

chon mehrere Ja re ist dazu dieselbe 
der tn Gebrauch gewesen 
Jm britischen Neu- 
u i n e a lebt eine Zwergrasse, die 
folge der Gewohnheit, ausschließlich 

Booten auf dem Wasser zu leben, 
Den Gebrauch der Beine-so gut wie voll- 

ändig verlernt hat, dagegen haben sich 
i den Leuten die Brustlnochen und 

ie Arme in wahrhaft abnormer Weise 
entwickelt. 

Arbeiter in Quecksil- 
D e r g r u b e n haben die ungesun- 
beste Beschäftigung, die eö überhaupt 
,gibt. Den Leuten fallen die Zähne 
« s infolge der Dampfe des Queck- 

Berz und da diese auch einen an- 
erndenS Speichelfluß erzeugen, wer- 

dkn die Arbeiter allmälig geschwächt, 
agesehen davon, daß ihr ganzer Kör- 
Der mit Quecksilber geschwängert wird. 

Lohnes. 
—- Frau John Schimmer von dein 

Eiland und Frau Gut E. Neumunn rei- 
Fsten am Sonnabend nach Sheltpn, um 

Ihre dort wohnende Schwester-, Frau 
Stich welche sich um Freitag einer Ope- 
ration unterziehen mußte, zu besuchen. 

Gegen schwaäie Verdauung. 
Keine Medizin kann Nahrung ersetzen, 

aber Chamberlain’s Magen und Leber- 
täielchen werden Jhnen helfen, dieseibe 
zu verdauen. Es ist nicht die Quanti- 
tät von Nahrung die man nimmt. die 
dem System Kraft und Stärke verleiht, 
sondern dag, was man verdaut und as- 
siniiliert. Wenn Sie mit einer schmu- 
chen Verdauung geplagt sind, diese Tä- 
felchen werden Jhnen helfen. Tausen- 
den hat ihr Gebrauch gut gethan. Sie 
kosten nur einen viertel Pollux-. Zum 
Verkauf bei U. W. Buchheit. 

—— Legt Euch einen Obstgarten an 

und zieht Euer Obstfelbst. Jch ver- 

kaufe Ench: 
Aepfelbäume» SCents und aufwärts 
Simbäuine ......... 14 « « « 

» 
Crabävfelbäukne....14 « « « ; 
Pflaumenbäume»..19 « " « ! 
Psitsichbänme ....... 8 « « « « « 

Aprikvfenbäume ..... U « « « 

Kirschenbäume ...... 28 « « « « 

F 
Weinteben ......... Zz « « « I 

Stachelbeeren ....... Z « « 

Johannisbeeten ..... 5 « « 

Himbeeren ......... 5 
Brombeeren ........ 4 « « « 

Dewbecty .......... 5 « « 

Ziersträuchet wie Springen (die besten 
veredelten in allen Farben, einfach nnd 

doppelt) Schneebnllen, Hortensien, 
Spirea, Jelängekjeliebek, C lematis, No- 
sen u. f. w. Alletlei Zier- und Schat- 
tenbänme, Kastanien, deutsche Bitten, 
Trauekweiden, Carolina Pappel (det am 

schnellsten wachsende Schattenbanm), 
Mauibeeten, putpukblättrige Pflaumen- 
bautn, notwegische Ahorn, silberblättri- 
ge Ahorn, Rosenbainn vvn China, (ein 
Baum voller Nasen im April oder 1. 

Mai), Bechtels doppeltblühendek Emb. 
Verfchönt Ente Plätze mit Bäumen nnd 
Sträuchern! J. P. W i n d v l v h, 
Agent für Stark Bros. weltbekannte 
Banmfchulen. 

P. s. Erdbeetpflanzen verkaufen evik 
nicht. 

Die Tote-seen per Jenseits-set 
können nicht s limmek sein als die Fitva- ihviden mit evel en ich 10 lange Ja te be- 
haftet war. Dann wurde mit aerathen, Ae- 
nikasalbe anzuwenden, und weniger wie eine 
Schachtel bewetkftelligte vollständige Hei- 
lung, so schreibt L. S. Napiet vvn Nu lei, 
Ky. Heilt alle Brand- und anderen un- 
den just wie ein ZaubetmitteL 25c in Buch- 
henz Apotheke· 

TW o o 

Uh Tals-Il menggpliche System fizst wsie eine ht. kenn etwas pa Ikt o 
J le eine r. wird daåWett nicht richtig gehen I 

und man eilt damit zu dem Uhr-machet Hunderte von Uhren werden zur 
s Reparatur gesandt wenn ein Tropfen Oel das Wert wieder in den 

s Gang bringen würde. 
Farnk- 

Alpenkräutew 
Hlutbeleber 

das alte Kräuterhejlmntel ist der Tropfen Oel welcher das menschliche 
System wieder frisch in Gang bringt. Er entfernt die Unremjglenen welche 
Stockungen im menschlichen Körper betont-rufen und starit alle Lrgane. 
liejne Apothelekmedjzin. Jst nur durch SpezialAgenten zu beziehen. 

DR. PBM FMY A soss SO» 112414 so. Hostie-Ave» Ohio-W Ul. 

Former I 

Es wird sich für Euch bezahlen Eure »Dieses-· an die KUOERA 

Wlllllsli.h IAclsilNE sc FOUIIMY coIPANY von Grand s 
Island zu schicken, um dieselben gerollt und geschlifer zu be- I 
kommen. Unser Verfahren macht die Dis-es eher größer an- 

statt kleiner. Preise wie folgt: 14—16zöll. je 20 Centh I 
18—20zöll. je 25 Ceuts, PslugsDiscs je 50 Geists-. l 

Euer für Geschäft E 
l 

KUCERA WIND MILL MACH. & FORT CO.! 
i 

Grand Island, Nebraska. 

Neunzehnter Jahres-Ausweis der, 
UNlON FIRE IN SURANW 00 

Ressvuteew 
Gesammt- Prämien auf nicht abgelaufene Policen. ROH, 394.42 

Depositen, Norm und Baargeld 8215, USE-. 63 

Lin-stehende Forderungen und fällig von Agenten 1,.917 84 
Möbel nnd Firturen.. 851.71 
Verschiedeutciches» 7.1.J 

Summa« .... .. .. .. JZTSTTFLTFIZ 
Muse Mk feit Organismus-. ................ DER-www 
Intqu schrieben ist Jahr 1905 .. .88,601,787.00 

gis-As ausg- Ageiit 

Ztägiger Haus-Ansstattungs-Verkauf. Vom 6. bis zum 14. April- 

Wer billig und gut taufen 
will, kauft bei 

Martins 
. Grund Island, Nebraska. 

^ ^ A M 

I 

f THE BUJY~ 

Verschönert Euer Heim, 
und nehmt die Sparprelfe 
dieses Verkaufs zu Eurem 
Vortbeil wahr. Verkauf 
beginnt am 6. und endigt 
am 1.I. April. 

Teppiche, Rugs, Spitzengardinen Portieren, 
" 

Linoleums.. 
Jn der That Alles was für’s Haus gebrauchtwird ist hier zu finden. Viele der Artikel sind 
ganz bedeutend reduzirtwvrden und dient Jbt gewiß Eurem eigensten Interesse wenn Jbr 
diesem 8tcigigen Verkan bewohnt-Freitag den 6. April bis Sonnabend den 14. April. 

Eine famosc CarpetsOffertc 
Zum ersten Male Auswahl von irgend einem fel- 1 1 0 neu Caepel im onus pro Yoro ..................... s . 

Es ist ganz belanglos wie gut, oder wie schön, oder wie kostspielig, wir offe- 
riren für nur 8 Tage, beginnend Freitag den 6. April, die Auswahl von irgend 
einem Crown Artniafter, Ray-l Irminster, Peerleß Wilton Belaets und in der 
That dreiviertel aller Teppiche im Haus welche zu anderer Zeit zu 81.25, 1.35 
nnd 1.50 per Yard verkauft werden zu nur Ot.10 pro Yard. 

Jedes Stück wird handgenäht Wir liefern tvrrosirteg Carpetpapier und 
lassen Jhren Teppich von erfahrenen Leuten legen und dies Alles ist in diesem 
wunderbar niedrigen Preis eingeschlossen 

Aler Smith-Standard Tapesiry Carpet, per Yard 75e. 

Kurze Längen von Tapetiry »und Brnifcls 
Carpets rangirend in Laugen von A bis zu 15 Yards, sonst verkauft zu 75e 

Bäc, und 90c per Yard, während diefem stag. Verkauf könnt Ihr diese schönen 
Teppiche kaufen zu per Yard 50c. 

Beste Qualität 2 Ply tirtra Super Jngrain Carpets, alle neuen Frühjahr-IF 
Farbenmischungen zu per Yard 75e. l 

Rugs. 
Um der Nachfrage nach Zimmergroßen Rugs zu genügen, haben wir unser 

Lager vvn die Anfchaffung einer Anzahl neuer Sortimente vergrößert. 
Rqsc zu 98e. Ein Ballen wendbare Smyrna Nugs, Größe 30170 

Zoll, fvnsi verkauft zu 81.25, voll Auswahl von Farben, Spezial III-. 
Eine Partie Nugs, verfertigt aus Teppichresiern, befranst und fertig für den 

Gebrauch, Spezialwerth, jeder st.69. 
817.50 since-erstehe Ries- bei dein Verkauf sie 812.50. 

Wendbare Kam-, Ruggröße 9112, schöne persifche Muster in grün unb roth, 
regulär verkauft zu 817.50, für 8 Tage wird der Preis reduzirt zu 812.50. 

825.00 quuette Rugs gehen zu 819.98. Wir haben nur noch fünf davon 

übrig. Kommt bei Zeiten. 

Mattiugs 
Mattings werden heuer populäkek den je zuvor und unsere Auswahl ist 

äußerst komplett und umfaßt die billigsten bis zu den gesuchtesten handdekvttrten 
Ioon den genialen Japanern geschaffenen Musiekn. 

Ein gutes Matting per Yard zu 15 Etuis. 

Wir haben mehrere Muster zur Auswahl, eine volle Yakd breit, doppelte 
Seegrqgkette und dies giebt ihnen Gewicht und Daueehaftigkeitz es ist ein sagen- 
loses Matting und macht eine famoie Bodendedeckung für Schlafziminer. 

Spitzeugardinen. 
Ihn Nottingham Spitzengardinem voll J Yarb lang, M bis W Zoll breit, 

gute Knopftochtante, große Auswahl von Mustern, doppelt gezwirnteg Netz, jede 
einzige persekt, so lange sie vorhalten, jede Löc. 

Schwere Spitzengardinen per Paar 98c. 
Prachtoolle Auswahl von Mustern, voll Zz Yard lang bei 54 Zoll Breite, 

gebleicht, Nottingham Spitzen, schwere Schnöckelkante, einfache oder figurirte 
Mitte, uingelegte gesteppte Vorte, eine ausgezeichnete Spitzengardine Und ein Bar- 
gain zu pro Paar 98h 

Spitzengardiuen das Paar zu 81.25 
Weiße Nottingbanr Spitzengardinem ertraoolle Größe, unsere Stile zur Aus- 

wahl, schwere Kante rnit immer Spitzenkante, umgelegte gestoppte Kante, As Yard 
lang bei 54 bis 58 Zoll Breite, geeignet sür große Fenster, pro Paar zu si.25. 

Silkaleeng, ein korrektes Substitut für Seide in den neuen golddekorirten 
Effekten, 36 Zoll breit, per Yard l0c. 

Oeltmy sin Fußboden 25e und aus per Quadratyard. 
Linoleum, »Strictly First« Standard Sorte Waare, schmiegsam und dauer- 

bast, die stärkste Fußbodenbedeckung im Markte, 2 Yarbs breit Ist die Quadrat- 
yard, 12 Fuß breit Mc die Quadratyard. 

»—.— 

—- Deunon Niemoih, welcher sich vor 

einiger Zeit in Omohs einer Operation 
wegen Gollensieinen unterzog, kehrte tun 

Montag wieder noch hause zurück, in 

Bezug aus Besinden ein Mann, welcher 
die besten Aussichten aus völlige Gene- 
sung hat. 

—- Fknu Joseph Sonderinonn nebst 
den Kindern keisie oni Sonntag ob noch 
Billings, Mont., um ihre dort wohnen- 
de Schwester, Frau All-m Nösek, zu be- 
suchen und Joe ekskeut sich infolgedessen 
einer Zeit des nngebundenen Strohwitts 
wekthums. 

— Besucht die populäie Wirthschaft 
von Christ Nonnfeldt, ivv man stets 
einen guten Trunk bekommt. Das be- 
ste Dick Brot« Bier, stets frisch und 

gut, sowie guter alter Whisth die feinsten 
Weine und Liköre nnd vorzügliche Ci- 
gorten sindet man stets hier, dabei jeden 
Vormittag delikaten Lnnch. 

— Pasivr Clqu von der Preshyteris 
innerkirche, welcher am Sonntag vor ncht 
iTngen feine Resignotion als Seelsorger 
seiner Gemeinde eingereicht hatte, wird 
jetzt doch bleiben. Bei einer zu dem 
Zweck am vergangenen Sonntag stott- 
gehabten Versammlung der Gemeinde- 
mitglieder wurde bei einer Stimmen-b- 

jgnbe von 150 gegen 14 beschlossen die 

Nesignativn nicht anzunehmen und der 
Postor veranlaßt wie bisher weiter zu 
dienen. 

—- Es hat sich unter den Jungens 
tunferer Stadt eirte recht böse Sitte ein- 
genistet, sür welche aber bie Eltern ber 
betreffenden wohl mehr zu tadeln sind 
ais ote Jungens selber, nämlich das 
Schießen aus 22kal. Kugeibüchsem Ein 
Opfer dieser Unsitte wurde atn Freitag 
Nachmittag Frau Henty Herntann an 

West Charles Straße. Sie war dabei 
die Fenster ihrer Wohnung zu nutzen als 
eine Kugel aus eben einer solchen Büchse 
ihre eine Ohrrrruschel durchbohrte. Der 
unsreiwillige Uebelthater ist bekannt, 
aber ba bie Verletzung eine verhältniß- 
mäßig leichte ist, sah man von einer ge- 
richtlichen Verfolgung ab, aber eine Ap- 
plikation angebrannter Asche bürste dem 
Jungen zur heilsamen Lehre bienen. 
Ein anderer Fall ist der ber Frau Halb 
an 210 Ost Divisionstraße, welcher als 
sie am Montag Morgen an einem Fen- 
ster ihrer Wohnung an ber Nähmaschine 
saß, eine Kugel, welche our-?o bat Jen- 
ster hereingeslogen kam, bich t atn 

Kopf vorbeisaußte baß es ichon nicht 
mehr schöne war. Aus diese Art kann 
das nicht weiter gehen, ba- tnuß aufhö- 
reni Man ist a seines Lebens nicht mehr 
sicher und Eiern sollten danach sehe-, 
baß ihre Sprößlinge keine so gefährli- 
chen Spielzeuge roieFlinten in die han- 
de Ware-, aber both M sit bar-it 
sticht hier irr der tlStadt damit heran-schie- sen. 

— Am Montag Abend um 6 Uhr 
verstarb in ihrem Heim, an Ost lster 
Straße, Frau August Baumann Tiet 
Verstorbene war schon seit längerer Zeit 
krank gewesen und mußte sich vor unge- 
sähr 2 Monaten im hiesigen Daspital 
einer schwierigen Operation unterziehen, 
welche sie augenscheinlich gut überstand, 
sodaß sie in bedeutend gebessertem Zu- 
stande nach Hause zurückkehren konnte. 
Aber die Besserung war eben nur eine 
momentane. Ihr Leiden, Krebs, theilte 
sich dem Magen mit und nun gab ed sür 
sie keine Rettung mehr. Sie wurde 
schwach und schwächer, verlor etliche Ta- 
ge nother das Bewußtsein, bis endlich 
am Montag gegen Abend der Tod sie 
von ihren Leiden erlöste. Frau Bau- 
mann wurde am tö. Juli 1870 als 
Tochter von Adam Windolph und Frau 
aus deren sarm südlich oon der Stadt 
geboren und erhielt in der Tause den 
Namen Marie. Sie war hier gut be- 
kannt und oon Allen niit denen sie in 
Berührung kam, wohlgelitten. Sie 
hinterläßt außer ihren Gatten zwei Söh- 
ne, Vernard und Walter, im Alter oon ! 

10 resp. S Jahen, ihren unzeitigen Tod 
zu betrauern; sernerö Schwestern und 
2 Brüder: Frau Peter Heintz, Harlan 
Josua, Frau Geo. Baker und Frau 
hugh Baker hier, Frau Lase Myers,« 
Phönir, Ariz., Frau Peter Staat« 
Phillips, John F. und Adam Windolphs 
in Oklahoma. Das Begräbnis sands 
gestern Vormittag von der katholischen 
Kirche aus statt. Den trauernden Hin- 
terbliebenen unser herzlichstes Beileid. 

— Nach einer Krankheit oon nahequ 
einem Jahr verstarb am Sonntag Fri. 
Alwine, die ungesähr 15 oder 16 Jahre 
alte Tochter oon Carl Knesfelkamp und. 

Frau, aus dem Eiland, südöstlirh oon 

ioon der Stadt. Das junge Mädchen» 
;gehörte der Konsirrnandenklasse der St. 
Paulskirche aus der Nordseite an und 
hätte nächsten Sonntag die ersten selb- 
ständigen Schritte als junge Christin 
oom Altar der Kirche hinaus in das Le- 
ben unternehmen sollen, wenn ein uner- 

sorschlicher Schicksalsrath es nicht anders 
beschlossen und sie vor der Zeit aus dem 
Leben abberuseu hätte, in das sie soeben 
eintreten sollte. Das Begräbnis sand 
am Dienstag Nachmittag unter Leitung 
von Pastor Schumann statt. Den tiess 
betrübten Eltern unser innigstes Beileid. 

— Die beiden Automobflisten welche 
im Herbst vergangenen Jahres hier durch 
kamen auf dem Wege von New York 
nach San Franciico, kamen am Montag 
auf der Rückeeise wieder durch Grund 
Island. Von hier gin en sie nach hast- 
ings and von da nach incola und Omae 
ha, am b in cehtereen Pcap am 4. 
April st ndeaden Astomobilaussieb 
lang beizeit-ahnen 

—- Hrlt Eueen Whisky und andere 
Oettän bei Christ sont-feist 

—- Ein autregenbeg «Runaway« er- 

eignete sich arn Sonnabend so nnt die 
Mittagsstunde. Ein dein Farrner Tan- 
lor von Alda gehör-ges Gespann Pferde, 
mit welchem er vor dem Möbelladen an« 

Iest ster Straße hielt, unt Möbel ans-. 
zuladen wurde scheu and rannte die Ste» 
Straße hinunter nach Osten zu. Bei; 
Voßeg Cigarrenlaben, welcher jeht be-! 
tanntlirh in der Straße steht, wurde das 
Gespann aus die Seite gedrängt und 
rannte gegen den Ahlieserungöwagen 
non Küster eh Schwieger an, var wel- 
chem ein Pferd gespannt war, das, wie 
man so sagt, .mondblind« ist« Dieser 
Gaul, das Gekrache hinter sich hören 
und hastenichtgesehen in wenigen Sprün-! 
gen über die Straße hinübersetzen undi 
in eins von Martintt große Schausenss 
ster hineinrennen, war eins. Halb bes« 
raubt von dem Anprall zog sieh das! 
Pferd ein wenig zurück nnd wurde von 

schnell herznspringenden Männern fest- 
gehalten. Das arme Thier hatte sieh 
einige iehr schlimme Schnittwnnden za- 
gezogen and glaubte man zuerst daß es 
geiodiet werden mitne; es stellte sieh her- 
nach aber heraus, daß dies nicht nöthig 
war. Das Tahlorgespann war mittler- 
weile weitergerast, hatte sich an der Jn- 
dependentiEcke nach Süden zu gewendet 
und jagte die Locusistraße hinab. Vor 
Krall ä- Heidkamp’s Schmiede rannte es 
in das dort stehende Fuhrwerk von Den- 
ry Lilienthal, fuhr sich fest und wurde 
eingefangen ehe es weiteren Schaden an- 

richten konnte. 

—- Ein knaopes Einkommen hatte 
am Montag der Erpreßfuhrrnann N- 
Indien« Er war damit beschäftigt. 
eine Carladung Möbel auf dein B ä- 
M. Bahnhof abzuladen nnd hatte seinen 

’Iagen zwischen zwei Geleisen stehen wo 

Leben nur genug Platz war, sodaß zwei 
Eisenbahnwagen aneinander vorbeifah- 
fren konnten. Während er nun mit sei- 
ner Arbeit beschäftigt war, kani eine 
Nangirkette auf dem Nebengeleise rück- 
wärts herangefahren und wurde Dud- 
ley’i Fuhrwerk sozusagen zermalcnt wäh- 
rend ek selbst glückiieherrpeise nur mit et.- 

liehen unbedeutenden Schramnien davon- 
kam. Auch die Pferde wurden leicht 
verleht und einer der Eisenbahnwagen 
entgleiste bei dem stattgehabten Kuddels 
muddel. 

—- Jhk könnt es Euch weder leisten, 
Ente Arbeit ungethan zu lassen, blos 
weil es regnet, noch daß Jhk naß wet- 
det dieweil Jhr die Arbeit thut, wo Ihr 
doch sicheren Schuh habt, wenn Ihr 
einen von unseren wassekdithten Nöcken 
für 85.00 bekommt, von denen ein jeder 
gnknatirt ist. Ihr habt kein Risiko —- 

wenn et Mist durchläßt nehmen wir ihn 
zurück uns gehen Ens einen neuen- 

»Slicket« Dosen-idee- Jncken, satantiki 
scsset abzuhalten, je 01.25, hüte 
von iellsem Materie-i Me. Herren-, der 
EiniPteicsLleideehändcer. 

--..-.—- -- ..-- ——-- ..«s- 

V a s Burlington Horneseeters Jason-o- 
tion Bureoii, welches kürzlich organisirt 
wurde, iitn Heimsiåttetn bei der Erlangung 
von freien storllcker eint iitten, die sich für 
Ackethaii sowohl wie il wirthschalt eignen, 
behülflich zu sein, erweist sich als ein glän- 
zender Erfolg nnd die Arbeit des Bureaiis 
macht si in nützlicher itnd praktischer Art 
iiiid Wer e bemerkbar. 

Or. D. lslein Teover, der Agent des Bit- 
retiui, hat es io eingerichtet, veriönlich von 
ihm Fleitete Ercursionen von Heiiniiichern 
von nioha und Lincolii om l. iind Z Dien- 
stci eines jeden Monats in das Territoriiinr 
die er freien ninioid Ländereien zu führen, 
weckg Hülfeleisiitng bei der Anstedeluii von 

, armer-i aiii den noch vorhandenen Zeitu- stätteii, die sich für geiniichie Formerei eig 
nen. 

Diejenigen, welche Erfolg haben wolle-, 
sollten solche Mittel haben we che sie tn den 
Stand setzen, die nöthigen Verbesserungen, 
iolche wie Fenzen und Gebäude, vorzune 
nien und genug Geld um mit einer Fer e 
oon 20 Kühen nnd einein Hand-Nahm entl- 
rtitor anzufangen. Dieses ist eine gute Ge- 

legenheit iiir einen energischen Former mit 
ni ßigen Mitteln unt eine gute Form zu be- 
kommen. 

Die Bnrlitigtoii berechnet keine Kosten für 
die Dienste ihrer Agenten und »dr. Deaver i 
im Besiye einer konivletten Karte dei no 

in habenden Ländereien in den on der Bur- 
ington Bahn entlan gelegenen to Conn- 

äies in welchen sich d ese Heinistatten befin- 
en. 
Wer da wünscht, sich diesbekzü liche« nfor- 

motion zii verschosiemttinii e n feines am 
’phlet sowie andere Einieiheiten bekommen, 
iveitn er sich mündlich oder schriftlich wendet 
an: D. Cleni Teaver, A ent of the Burliiigi 
;ton’s homefeeter6’ Jn orrnotion Birmin- 
stovo Farnoin St» Osnoha, Neb. NR. 

i 

j sau- Zeikichkiicm und Bücher m Ju- 
und Anstandes in d. Exp. d. Bl. 

otrlausi1—8wei Männer in jedem 
ECounty um Mieanakewtepartement zu 
temäienmen und zu annoneiken, Proben 

ivon unseren Waaren zu ver-theilen Ic. Nei- 
senbec oder Oisice Manager. Salät IVOIJO 
per Monat, wöchemtiche Baakzahlung mit 
allen Aus aben ins Voraus- Wlk ttefekn 
Alle-. lu- Columbln lieu-o. 

Depr. 610, 234 seh Ave-sue, Chiusi-, Jll. 

daß mein Vollblut Vercherom 
agst EITHER 4 Jahre alt, 1700 It- 

ichiver, während dieser Saison auf meiner 
Form, Iüdösti. von der Stadt zur Deck- 

» uns von Staren bereit steht. Preis ts- 

LZDCD chlk NllchUJLDTU 
Ihn-ritt us den »simsesszetser«. 

Pferdezüchtern hiermit zur Nachricht, 

e 


